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Personal  

Name In der RS-
Schlotheim seit Fächer 

Frau Böhme 1991 
Biologie, Chemie, Sport, Mensch-Natur-Technik & 

Ethik 

Herr Brümmel 2011 Geschichte, Sport, Medienkunde 

Herr Dittmar 2017 Geschichte, Geographie, Ethik, Sozialkunde 

Herr Engel 2019 Mathematik, Physik 

Frau Glaser 2024 Musik 

Frau Großkopf 2024 Geschichte, Ethik 

Frau Helbing 1995 Deutsch, Geschichte, Ethik 

Herr Jakubowski 2024 Mathe, Werken, NT 

Frau Langstädtler 2022 Englisch, Religion 

Frau Markwardt 2016 Sozialarbeiterin 

Frau Matschiner 2007 Deutsch, Französisch & Russisch 

Frau Melzer 2005 Sonderpädagogin 

Frau Schreiber 2010 
Geschichte, Geographie, Sport, Kunst, Ethik, 

Medienkunde 

Herr Schröter 2021 Physik, Werken, NT 

Herr Schuchardt 2016 Mathematik, Werken, Geschichte 

Frau Sontag 2012 Mathematik, Medienkunde & Chemie 

Frau Stütz 2002 Deutsch & Englisch 

Frau Trautwein 2025 Kunst, Werken, Hauswirtschaft 

Frau Überhagen 2024 Geschichte, Deutsch 

Frau Voget 2018 Englisch, Sprachwerkstadt & Geographie 

Herr von Maikowski 2025 Mathe, Informatik 

Frau Werner 1991 Deutsch & Englisch 

Wichtige Ansprechpartner 
Name In der Schule seit Funktion 

Verges 2015 Sekretärin 

Bachmann 2012 Hausmeister Schule 
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Schulleben  
Unsere Schülersprecher  

Finja Stein & Marces Brunn 

August  
04.-08.08.2025 Vorbereitungstage für die Lehrer  
 
11.08.2025 Erster Schultag im Schuljahr 2025/2026 Ankommen und Kennenlernen der Schule 
mit Schülerpaten 
 

 

 

 



 

 
6 

 

Nach einem erfolgreichen ersten Schultag voller organisatorischer Aufgaben und vielen neuen Kennlern-

Momenten an Schule, ging es am zweiten Tag raus! ☀☀ Bei fantastischem Sonnenschein erkundeten 

die Schüler:innen der neuen 5. Klassen Schlotheim bei einer Stadtrallye mit ihren Klassenlehrer:innen! 

Die große Pause fand gemeinsam auf dem alten Sportplatz statt, hier konnten viele Spiele und Aktionen 

mit der Schulsozialarbeiterin ausprobiert werden! 

Ein gelungener Tag! 

 

 

In den ersten Klassenleiterstunden der 5b konnten diese gemeinsam mit ihrer Schulsozialarbeiterin und 

ihrem Klassenlehrer individuelle Klassenregeln erarbeiten. Diese wurden dann als kleine Rollenspiele 

vorgestellt.  

Wir hatten Spaß und haben viel gelernt.  
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11.08.-15.08.2025 Klassenfahrt 6er ins SEZ Kloster 
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13.08.2025 Schwimmbadtag in Ebeleben 

 

 
 

14.08.2025 Feuerwehreinsatz 

Am frühen Dienstagmorgen, um 6:30 Uhr, rückte die Feuerwehr zu einem besonderen Einsatz an der 

Regelschule Schlotheim aus. Grund war ein Wespennest, das sich unmittelbar am Fenster des Lehrerzimmers 

befand und für Unruhe gesorgt hatte. Dank Herr Engel war es ein spektakulärer Einsatz. 
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14.08.2025 Wandertag 6er 

 

Gemeinsam mit einer Projektarbeitsgruppe konnten wir mit Bügelfolien und Plotter arbeiten! Es sind 

fantastische T-Shirts entstanden und die Gruppe kann einheitlich und schick in die Durchführung gehen!  

Wir wünschen euch ganz viel Erfolg dieses Jahr bei den Projektarbeiten!  

20.08.2025 Elternabend Klassen 5-10 
 

 
 

Hier wurde das vergangene Schuljahr ausgewertet, Informationen zum Schulalltag gegeben und 
Bezug auf das bevorstehende Schuljahr genommen – Projekte, Wandertage, Klassenfahrten, 
Praktika …   
Der Kontakt zu den Elternhäusern und die Zusammenarbeit zwischen Schule und Eltern ist für uns 
ein wesentlicher Bestandteil einer erfolgreichen Arbeit. 
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Vorstellung des Projekts „Tag in der Praxis“ für die Klassenstufe 8 durch Herr Dittmar 

 
 

 
27.-29.08.2025 Kennenlernklassenfahrt 5er nach Straußberg 

 
 
Gleich zu Beginn des Schuljahres stand ein erstes Highlight für unsere 5. Klassen an: eine 

dreitägige Klassenfahrt zum Ferienpark „Feuerkuppe“ bei Straußberg. Unter der Leitung von Herrn 

Dittmar und Frau Großkopf wurde nicht nur gemeinsam die umliegende Natur erforscht, sondern 

auch viele kreative Angebote durchgeführt. Die Übernachtungen in den Bungalows trugen auch 

dazu bei, sich als Gruppen gut zu organisieren und die neuen Klassenregeln gleich in der Praxis 

anzuwenden.  

Der Besuch des Affenparks und der Sommerrodelbahn sowie eine abendliche Grillparty wird wohl 

für die meisten in schöner und lebhafter Erinnerung bleiben. Ein Kinobesuch und eine 

Discoveranstaltung rundeten die Tage toll ab und ermöglichten allen das bessere Kennenlernen der 

Mitschüler*innen.  
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September  
 

 

08.09.2025 Potenzialanalyse 7a 
09.09.2025 Potenzialanalyse 7b 
Auch in diesem Schuljahr fuhren die Schülerinnen und Schüler der 8. Klassen zur Potentialanalyse 

nach Mühlhausen. Zu Beginn wurden die Schülerinnen und Schüler in Gruppen eingeteilt. In den 

folgenden Aufgabenstellungen sollte dann das Potential jedes Einzelnen analysiert werden. Dazu 

wurden verschiedenste Aufgaben gestellt, die in Einzel- oder Gruppenarbeit bearbeitet wurden.  

Dies reichte vom Falten eines Würfels nach Anleitung über das gemeinsame Bauen einer Brücke, 

der Präsentation eines Metallautos bis hin zu einer Reise auf die einsame Insel. Dabei wurden die 

Schülerinnen und Schüler stets durch einen Supervisor beobachtet und die Ergebnisse jedes 

einzelnen festgehalten. Hierbei wurden eben auch Potenziale bewertet, die vielleicht nicht auf den 

ersten Blick sichtbar sind: beispielsweise Teamfähigkeit, Kommunikation oder auch 

Durchhaltevermögen. Insgesamt war es ein sehr interessanter Vormittag- wir erwarten nun 

gespannt die individuelle Analyse, die im Nachgang noch erfolgen wird. 

 

16.09.2025 Crosslauf 

 

Crosslauf setzt neue Maßstäbe – sportlicher Einsatz auf höchstem Niveau 

Beim diesjährigen Crosslauf konnten unsere Schülerinnen und Schüler erneut zeigen, was 
in ihnen steckt – Ausdauer, Kampfgeist und echtes Teamgefühl! Insgesamt 13 
weiterführende Schulen nahmen teil und sorgten für beeindruckend gefüllte Startfelder. 
625 Starterinnen und Starter, personalisierte Startnummern, digitale Zeitmessung und 
ein umfassendes Catering verliehen dem Wettkampf eine neue Dimension und machten 
ihn zu einem sportlichen Highlight. 

Begleitet wurden die Schülerinnen und Schüler tatkräftig durch Herrn Brümmel, der sie 
motivierte und unterstützte. 
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Wir freuen uns sehr über die großartige Motivation und das Engagement aller 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Gemeinsam haben wir gezeigt: Sport verbindet – und 
steckt voller Leidenschaft!  

20.09.2025 Weltkindertag – FREI 
 
23.09.2025 Safe Talk – Real Talk 7a 
25.09.2025 Safe Talk – Real Talk 7b 
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in wichtiges Thema in der Gesellschaft und auch an Schule ist der sichere Umgang mit Sozialen Medien.  

 

Die Klassen 7a und 7b der Regelschule Schlotheim konnten sich gemeinsam mit ihrer 

Schulsozialarbeiterin und Beratunglehrerin an zwei Projekttagen mit Apps & Co. beschäftigen. 

Ganz wichtig hierbei war es uns, auf die möglichen Gefahren und auch Straftaten und deren 

Begriffserklärungen einzugehen. Denn um sich selbst schützen zu können, sollte man auch wissen, was 

falsch ist und worauf man achten sollte. Wir haben Warnsignale besprochen und natürlich auch, wo man 

sich mit Problemen hinwenden kann. 

Beratungslehrer:innen und Schulsozialarbeiter:innen an Schule sind wichtige Teile des Hilfesystems. Bitte 

wendet euch bei Problem jederzeit an uns, wir helfen gern!  
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30.09.2025 Exkursion Mühlentag  

 
 
In der Woche vor den Herbstferien erforschten unsere 5. Klassen die Spuren der Stadtgeschichte 

von Schlotheim. Beim Besuch des Seilermuseums und der Schlotheimer Mühle konnten viele 

interessante Eindrücke gesammelt werden. Nicht nur der Frage, warum Schlotheim auch 

„Seilerstadt“ genannt wird, wurde auf den Grund gegangen – auch die Herstellung eines eigenen 

Springseils unter der Anleitung von Herrn Görl vom Geschichtsverein stand auf dem Plan. 

Außerdem konnten unsere kleinen Historiker hautnah erfahren, wie mühsam es in früheren Zeiten 

war, selbst Mehl herzustellen und welchen wichtigen, aber auch anstrengenden Job der städtische 

Müller hatte.  
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Oktober  
 

 

06.10.2025 – 17.10.2025 Herbstferien 
 
 

21.10.2025 Volleyballturnier 

 
 
 

27.10.2025 Elternsprechtag 
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29.10.2025  Mini-Messe 
 

 
 

30.10.2025 Geschichtsexkursion 10er 

 

MMIINNII  ––  MMeessssee  
2299..1100..22002255  
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November  
 

03.-07.11.2025 Berufsfelderprobung Klassenstufe 8 

10.-14.11.2025 Betriebspraktikum Klassenstufe 10 

 

11.11.2025 – 8a  13.11.2025 – 8b / Suchtprävention „Alkohol“ Klassenstufe 8 

 

Alkoholkonsum gehört für viele Menschen zum Alltag, kann jedoch schnell zur Gewohnheit 

und schließlich zur Abhängigkeit werden. Suchtprävention bedeutet daher, frühzeitig über 

Risiken aufzuklären und gesunde Alternativen zu fördern. Besonders wichtig ist es, 

Jugendliche zu sensibilisieren, da sie anfälliger für Gruppendruck und experimentelles 

Verhalten sind. Offene Gespräche, klare Regeln, und ein bewusster Umgang mit Alkohol im 

sozialen Umfeld tragen dazu bei, Missbrauch vorzubeugen. Ziel ist es, unsere Schüler zu 

befähigen, verantwortungsvolle Entscheidungen zu treffen und ein selbstbestimmtes Leben 

ohne Abhängigkeit zu führen. 

Ziel der Schulsozialarbeiterin Frau Markwardt und der Beratungslehrerin Frau Schreiber war 

es, die Schülerinnen und Schüler frühzeitig für die Risiken des Alkoholkonsums zu 

sensibilisieren und ihnen Kompetenzen für einen verantwortungsvollen Umgang zu 

vermitteln. 
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Die Jugendlichen beschäftigten sich mit folgenden Inhalten: 

• Formen von Sucht und Gründe für Alkoholkonsum 

• Statistiken und Fakten zu Alkoholkonsum bei Jugendlichen in Deutschland 

• Rechtliche Grundlagen des Jugendschutzgesetzes 

• Auswirkungen von Alkohol auf Körper, Wahrnehmung und Verhalten 

• Phasen einer Suchtentwicklung und Anzeichen von Abhängigkeit 

• Einfluss von Werbung und Sprüchen auf Trinkverhalten 

• praktische Übungen, u. a. mit Rauschbrillen und 

Alkoholberechnungsaufgaben 

• verantwortungsvoller Umgang mit Alkohol und alkoholfreie Alternativen 

• Hilfsangebote und Beratungsstellen (z. B. Nummer gegen Kummer) 

Im Mittelpunkt standen Aufklärung, Reflexion und der Austausch über persönliche 

Erfahrungen und Gruppendruck. Die Schülerinnen und Schüler sollten lernen, Grenzen zu 

erkennen, Entscheidungen bewusst zu treffen und zu wissen, wo sie Unterstützung finden. 

 

 

Zu Beginn des Projekttages füllten die Schülerinnen und Schüler anonym einen 
Fragebogen zum Thema Alkoholkonsum und Einstellungen zu Alkohol aus. Die Ergebnisse 
wurden anschließend ausgewertet. 

Gemeinsam mit dem oben abgebildeten Elternbrief erhalten Sie eine übersichtliche 
Auswertung in Form von Diagrammen. So möchten wir den Eltern einen Einblick geben und 
Sie dabei unterstützen, mit Ihrem Kind über die Thematik ins Gespräch zu kommen. 
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25.11.2025 Erste-Hilfe-Kurs Klassenstufe 9 
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28.11.2025 Adventszauber – Tag der offenen Tür 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Adventszauber an der Regelschule Schlotheim – Beginn der besinnlichen Zeit 

Mit dem traditionellen Adventszauber begann am Freitag, dem 28. November 2025, an 
der Regelschule Schlotheim die besinnliche Adventszeit. Von 15:00 bis 18:00 Uhr öffnete 
die Schule ihre Türen für Familien, Schülerinnen und Schüler, Ehemalige sowie 
interessierte Gäste und lud dazu ein, Gemeinschaft zu erleben und sich gemeinsam auf 
die bevorstehenden Weihnachtstage einzustimmen. 
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Eröffnet wurde der Nachmittag mit einem festlichen Programm, das sofort weihnachtliche 
Stimmung verbreitete. Die Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 5 und 6 
gestalteten unter der Leitung von Frau Glaser ein musikalisches Programm, das von 
Gitarristen der Regelschule sowie den Bläsern des Posaunenchors Körner begleitet 
wurde. Die Klänge luden zum Innehalten ein und machten den Beginn der stillen Zeit 
spürbar. 

Beim anschließenden Bummel durch das Schulhaus wurde das Miteinander besonders 
deutlich: An zahlreichen Bastelstationen konnten Groß und Klein kreativ werden. Ob 
Weihnachtskarten, Christbaumschmuck aus Laubsägearbeiten, Näharbeiten, Kerzen oder 
kleine Geschenke – überall wurde gemeinsam gestaltet, gelacht und sich ausgetauscht. 

Große Freude bereitete auch die Tombola, die von Frau Werner organisiert wurde. Dank 
der Unterstützung vieler Gewerbetreibender und Privatpersonen konnten attraktive 
Preise vergeben werden. Als Zeichen des Dankes überreichte die Klasse 5a persönlich 
gestaltete Dankesschreiben. 

Der Adventszauber bot zudem viele Gelegenheiten für Gespräche innerhalb der 
Schulgemeinschaft. Eltern nutzten die Zeit, um mit Lehrkräften ins Gespräch zu kommen, 
Fragen zu stellen und die Schule näher kennenzulernen. Zahlreiche Ehemalige freuten 
sich über ein Wiedersehen mit früheren Mitschülern und Lehrern. Auch Bewegung kam 
nicht zu kurz: In der Grundschulturnhalle sowie auf der Multisportanlage konnte 
Wintersport betrieben werden. 

Für das leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt. Bei weihnachtlichen Leckereien, heißen 
Getränken wie Kinderpunsch, Glühwein oder Kaffee sowie bei Wurst und Brötchen 
konnten sich die Besucher stärken und die gemütliche Atmosphäre genießen. Ein 
besonderer Dank gilt hier unserem engagierten Hausmeister Herrn Bachmann. 

Der Adventszauber an der Regelschule Schlotheim war ein gelungenes Fest des 
Miteinanders und ein schöner Auftakt in die Adventszeit. Er zeigte, wie Schule als 
Gemeinschaft von Familien, Schülerinnen und Schülern sowie Lehrkräften 
zusammenkommt und gemeinsam besinnliche Momente erlebt. 

Eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Start ins Jahr 2026 wünschen die 
Schülerinnen und Schüler sowie das gesamte Team der Regelschule Schlotheim. 
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Dezember  
03.12.2025 Gesundheitstag Klassenstufe 7 

 

Dieser Tag wurde von Frau Werner initiiert. Zum erfolgreichen Gelingen dieser Veranstaltung 

trugen jedoch in besonderem Maße die Sportlehrer Herr Brümmel und Herr Schuchardt bei, die mit 

großem organisatorischem Einsatz und Fachkompetenz den Tag maßgeblich gestalteten. 

Gemeinsam mit Herrn von Maikowski, dem Team des Thüringer Handball Clubs (THC) sowie einem 

Vertreter der AOK Plus wurde ein vielseitiges und bewegungsreiches Programm für die 

Schülerinnen und Schüler auf die Beine gestellt. 

 

Zu Beginn des Tages nahmen rund 150 Schülerinnen und Schüler an einer gemeinsamen 

Erwärmung teil, die von den Sportlehrern angeleitet wurde. Anschließend durchliefen die 

Klassenstufen klassenweise jeweils drei verschiedene Stationen. 

An einer Station erhielten die Schülerinnen und Schüler einen Einblick in die Sportart Tischtennis, 

bei dem sie grundlegende Techniken und Übungen kennenlernen und ausprobieren konnten. In der 

Tennishalle standen verschiedene Spielvariationen des Zweifelderballs auf dem Programm, bei 

denen Wurf- und Fangtechniken geschult und spielerisch angewendet wurden. Ergänzt wurde das 

Bewegungsangebot durch eine Ernährungsberatung der AOK Plus, bei der wichtige Hinweise zu 

gesunder Ernährung und Lebensweise vermittelt wurden. 
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Ein besonderes Highlight war die Station des THC, an der die Schülerinnen und Schüler „wie die 

Profis“ trainieren durften. Mit Hilfe von Koordinationsleitern sowie gezielten Wurf- und 

Fangübungen konnten sie ihre Technik verbessern und ihre Reaktionsschnelligkeit trainieren. 

 

 

Ein besonderes Highlight des Tages war das sogenannte „Fastfood-Spiel“, das bei den 

Schülerinnen und Schülern für viel Spaß, Gelächter und Bewegung sorgte. Diese kreative und 

zugleich teambildende Spielform forderte nicht nur die Fantasie, sondern auch den 

Zusammenhalt innerhalb der Gruppen. 
 

Wie auf den Bildern zu erkennen ist, hatten die Schülerinnen und Schüler die Aufgabe, gemeinsam 

verschiedene „Fastfood“-Elemente darzustellen. Mit viel Einsatz und Einfallsreichtum 

entstanden dabei hüpfende Trinkhalme, Nuggets, Burger oder sogar ganze Pommes-Tüten. 

Jede Gruppe musste sich abstimmen, zusammenarbeiten und ihre Idee möglichst lebendig 

umsetzen. 
 

Das Fastfood-Spiel zeigte auf spielerische Weise, wie wichtig Teamarbeit, Kommunikation und 

gemeinsames Handeln sind. Gleichzeitig sorgte die ungewöhnliche Aufgabenstellung für große 

Begeisterung und lockerte die Atmosphäre auf. Durch die Bewegung und das gemeinsame 

Lachen wurde der Teamgeist gestärkt – ein Spiel, das bei allen Beteiligten in positiver 

Erinnerung bleiben wird. 
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Der Gesundheitstag zeigte eindrucksvoll, wie wichtig Bewegung, gesunde Ernährung und 

gemeinsames sportliches Erleben sind. Ein besonderer Dank gilt allen Beteiligten, die durch ihre 

Unterstützung und ihr Engagement diesen gelungenen Tag möglich gemacht haben. 
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11.12.2025 Bundeswehr Bad Frankenhausen Klassenstufe 10 
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12.12.2025 Wandertag der Klassenstufe 7 

Eisenach zur Weihnachtszeit 

  
In der Vorweihnachtszeit am 12.12.2025 unternahm die 7. Klasse der Regelschule Schlotheim 

einen Wandertag in die geschichtsträchtige, mittelalterliche Stadt Eisenach. Bei winterlicher 
Stimmung und festlich geschmückten Straßen erkundeten die Schülerinnen und Schüler eine der 
bekanntesten Städte Thüringens. 

Ein besonderer Höhepunkt war der Besuch des Lutherhauses. Dort erhielten die Jugendlichen 
einen lebendigen Einblick in das Leben zur Zeit Martin Luthers. In einer anschaulichen 
Unterrichtsstunde „wie zu Luthers Zeiten“ erfuhren sie, wie Menschen im Mittelalter lebten, 
lernten und arbeiteten. Historische Räume, originale Ausstellungsstücke sowie interaktive 
Angebote machten Geschichte greifbar und spannend. 

Zum Abschluss des Tages blieb den Schülerinnen und Schülern noch etwas Zeit, den 

Eisenacher Weihnachtsmarkt zu besuchen. Zwischen Lichterglanz, weihnachtlichen Düften 
und festlicher Atmosphäre konnten sie den Ausflug entspannt ausklingen lassen. Der Wandertag 
verband auf gelungene Weise Geschichte, Gemeinschaft und vorweihnachtliche Stimmung. 
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19.12.2025 Weihnachtssportfest  
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22.12.2025-02.01.2026 Weihnachtsferien  
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Januar  
 
05.01.-09.01.2026 Berufsfelderkundung Klassenstufe 7 
 

08.01.2026 Theaterbesuch Weimar Klasse 10 
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Bericht über den Wandertag der 10. Klassen nach Weimar 

Am Wandertag der 10. Klassen der Regelschule Schlotheim fuhren wir nach Weimar. 

Der Ausflug war von Frau Böhme organisiert und geplant, inhaltlich wurden wir im 

Deutschunterricht von Frau Stütz und Frau Helbing vorbereitet. Besonders motivierend 

war natürlich auch, dass wir am nächsten Tag schulfrei hatten. 

Nach vier Unterrichtsstunden starteten wir um 12:00 Uhr pünktlich mit dem Bus. In 

Weimar besuchten wir zuerst das Schillerhaus mit einer modernen Faust-Ausstellung, 

die gut zur Kultur- und Kunststadt Weimar passte. Anschließend besichtigten wir mit 

Kopfhörern das Wohnhaus von Johann Wolfgang von Goethe und bekamen viele 

interessante Einblicke in sein Leben und Arbeiten. 

Goethe gilt als einer der bedeutendsten Dichter der deutschen Literatur. Sein Drama 

Faust ist bis heute eines der wichtigsten Werke überhaupt. Es thematisiert zentrale 

Fragen des Menschseins, wie den Drang nach Wissen, Sinnsuche, Verantwortung und 

moralische Grenzen. Gerade deshalb ist Faust auch für uns Schüler relevant, weil es 

zeigt, wie zeitlos diese Fragen sind. 

Den Nachmittag verbrachten wir mit Sightseeing in Weimar und stärkten uns in 

verschiedenen Restaurants. Um 19:00 Uhr ging es dann ins Theater. Nach dem 

Abgeben der Jacken suchten wir unsere Plätze auf. Das Vorprogramm sorgte zunächst 

für große Fragezeichen: Die Schauspieler wärmten sich in einer Art improvisierter 

Turnhalle mit Laufen, Seilspringen, Reckübungen und Sprüngen auf Matten auf. 

Die Aufführung von Faust, die um 19:30 Uhr pünktlich begann, war sehr überraschend. 

Neben Originaltexten war die Inszenierung modern umgesetzt. Besonders die 

schauspielerischen Leistungen beeindruckten uns. Die Darstellung des Pudels sowie 

die Szene im Lokal waren sehr unterhaltsam, während die Hexenküche mit Lemuren 

auf ungewöhnliche, aber ebenfalls amüsante Weise dargestellt wurde. 

Leider konnten wir das Stück nur bis zur Pause sehen, da wir wegen der schlechten 

Wettervorhersage früher zurückfahren mussten. Trotzdem hat die Aufführung neugierig 

gemacht, und ich kann mir gut vorstellen, dass einige von uns noch einmal ins Theater 

gehen, um das Stück vollständig zu sehen. 

Zum Schluss lässt sich sagen, dass der Wandertag insgesamt sehr gelungen war. 

Unsere Lehrer waren besonders froh über die Disziplin, das große Interesse und die 

Pünktlichkeit der Schüler – etwas, das so einen Tag für alle entspannter und schöner 

macht 
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14.01.2026 Projektarbeit-Feuerwehr Klasse 5a 
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15.01.2026 Projekttag Tod und Trauer 
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21.01.2026 Projekttag Feuer 7b
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28.01.2026 Herzlichen Glückwunsch Frau Stütz 
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22.01.2026 Wintersport 7a 
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Februar  
 
02.02.-06.02.2026 Skilager der Klassenstufe 7 

Am Montag, den 02.02.2026, begann das Skilager mit der Anreise nach Heubach. Die Busfahrt mit Salza Tours verlief ruhig und 
reibungslos. Nach der Ankunft im Schullandheim Woodcamp wurden die Schülerinnen und Schüler im Speiseraum über wichtige 

organisatorische und sicherheitsrelevante Punkte belehrt. Anschließend erfolgte die Zimmereinteilung. Nach dem Umziehen 

stärkten sich alle bei einem gemeinsamen Mittagessen, bevor es zur Skipiste ging. 

Die Ausleihe der Skiausrüstung (Helm, Skischuhe und Ski) verlief ohne Probleme. Das Anziehen der Skischuhe stellte für einige 
Schülerinnen und Schüler zunächst eine Herausforderung dar, wurde jedoch geduldig gemeistert. Auf dem Anfängerhang 

erhielten die Schülerinnen und Schüler eine Einführung in grundlegende Skitechniken wie das Bremsen („Pizza fahren“) sowie 

erste Übungen im Kurvenfahren. Entsprechend ihres Könnens wurden sie in Anfänger- und Fortgeschrittenengruppen eingeteilt. 

Neben der sportlichen Förderung lag ein besonderer Schwerpunkt auf dem sozialen Miteinander. Aus diesem Grund wurde die 

tägliche Handyzeit auf eine Stunde begrenzt. Nach einem bewegungsreichen Tag an der frischen Luft herrschte ab 22:00 Uhr 

Bettruhe, die von den meisten Schülerinnen und Schülern eingehalten wurde.  
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Am Dienstag, den 03.02.2026, ging es nach dem Frühstücksbuffet erneut auf die Piste. Das Anlegen der Skiausrüstung 
funktionierte nun deutlich routinierter. Nach einer erneuten Einschätzung des Könnens durften die fortgeschritteneren 

Schülerinnen und Schüler bereits am zweiten Tag in kleinen Gruppen auf der großen Piste fahren. Das Fahren mit dem Schlepplift 

klappte zunehmend sicherer. 
Die Schülerinnen und Schüler unserer Klassenstufe 7 zeigten durchweg Disziplin, Motivation und große Ausdauer. Trotz der 

körperlichen Belastung und des eingeschränkten Handygebrauchs gab es kaum Klagen. Am Abend stand optional die Nutzung der 

Turnhalle auf dem Programm, die von einem Teil der Gruppe mit Freude angenommen wurde.
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Der Mittwoch, 04.02.2026, stellte einen besonderen Höhepunkt des Skilagers dar. Bei bestem Skiwetter mit Sonnenschein 

konnten die Familienpiste, der Haupthang sowie der Funpark genutzt werden. Unsere Wintersportler zeigten große Begeisterung 

und nutzten die vielfältigen Möglichkeiten intensiv. Zum Abendessen wurden Familienpizzen angeboten. Ein Teil der Gruppe nahm 

anschließend noch am Nachtskifahren unter Flutlicht teil, was für viele ein unvergessliches Erlebnis darstellte. 
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Am Donnerstag, 05.02.2026, dem letzten Skitag, wurden zwei Geburtstage gefeiert. Gustav und Johannes konnten ihren 13. 
Geburtstag gemeinsam mit Mitschülerinnen und Mitschülern begehen. Auch auf der Skipiste wurden die beiden mit einem Plakat, 

welches die Mama von Johannes in Absprache mit den Verantwortlichen der Skiarea vorbereitet hatte, überrascht. 

Der Großteil der Gruppe (insgesamt 83 Mädchen und Jungen) fuhren mittlerweile größtenteils sicher die gesamte Piste hinunter. 
In längeren Pausen wurde auf ausreichende Erholung, Aufwärmen und Flüssigkeitszufuhr geachtet.  
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Aufgrund der deutlich gesteigerten Fähigkeiten bot sich am Donnerstagnachmittag die Teilnahme an einem Slalom-Wettkampf mit 

den beiden anderen teilnehmenden Schulen aus Bad Langensalza und Langula an. Am frühen Abend fand auf der Piste die 

Abschlussauswertung des Skilagers statt. Besondere Leistungen, außergewöhnliche Entwicklungen sowie positives 

Sozialverhalten wurden hervorgehoben und mit Urkunden ausgezeichnet. Alle Teilnehmenden erhielten zudem eine Medaille zur 

Erinnerung. Besonders hervorzuheben sind die Leistungen der Regelschule Schlotheim:  
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Ski-Slalom - Schulintern 

1. Platz – Neo mit 25,9s 1. Platz - Sara mit 24,7s 

2. Platz – Vincent mit 26,5s 2. Platz - Tamina mit 30,1s 

3. Platz – Gustav mit 26,7s 3. Platz - Miley mit 32,7s 

• Miley – „Pistensirene“ 

• Johannes – „Bester Stunt“ 

• Louis – „Trockenskifahrer“ 

• Gustav – „Liftlegende“ 

• Abby, Sophia & Klara – „Willensstark“ 

Viele Schülerinnen und Schüler können stolz auf ihre sportlichen und persönlichen Leistungen sein. Auch aus Sicht der 

begleitenden Sportlehrkräfte war das Skilager ein voller Erfolg. 
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Am Freitag, den 06.02.2026, erfolgte nach dem Frühstück das Räumen der Zimmer und die Rückfahrt. Die Heimreise verlief 

ruhig und ohne Zwischenfälle. 

Das Skilager stellt für die Schülerinnen und Schüler eine wertvolle Erfahrung dar, welche sie so in ihrem privaten Umfeld 

möglicherweise nie sammeln können. Neben der sportlichen Entwicklung werden insbesondere Teamfähigkeit, 

Durchhaltevermögen, Verantwortungsbewusstsein und soziales Verhalten gefördert. Die Woche trug nachhaltig zur Stärkung der 

Klassengemeinschaft bei und wird allen Beteiligten in positiver Erinnerung bleiben. Ein großes Dankeschön gilt allen 

Verantwortlichen vor Ort – ob das Team des Schullandheim Woodcamp e.V. oder Denis Wagner mit seinen Leuten der Skiarea 

Heubach – sie ermöglichen unserer Schülerschaft seit 2013 Jahr für Jahr eine tolle Wintersportsportwoche im Thüringer Wald 

zu fairen Konditionen. Dies den Kindern / Jugendlichen bieten zu können macht uns als Regelschule Schlotheim sehr stolz. 
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13.02.2026 Halbjahresnoten 

 

16.-20.02.2026 Winterferien 

25.02.2026 Schnuppertag Neue 5.Klasse 

 

27.02.2026 Abgabe Projektarbeit Klasse 10 
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03.03.2026 Miniprojekt Höhlenmalerei 

 

März  
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03.03.2026 Kompetenztest Kl 8 – Englisch 

04.03.2026 Kompetenztest Kl 6 – Deutsch 

05.03.2026 Kompetenztest Kl 8 – Mathe 

10.03.2026 Kompetenztest Kl 6 – Mathe 

11.03.2026 Kompetenztest Kl 8 – Deutsch 

12.03.2026 Kompetenztest Kl 6 – Englisch 
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12.03.2026 Schulamtsfinale Volleyball 

 

12.03.2026 Technikolympiade 

 



 

 
59 

 
16.03.-20.03.2026 Anmeldung der neuen Fünftklässler 

 
 

 
23.03.2026 Herzlichen Glückwunsch Frau Werner 
 

 
 
30. und 31.03.2025 Präsentation der Projektarbeiten 

THEMENÜBERSICHT 
Erdbeeren aus der Region Die Welt der Bienen – Einblick in ihr Leben und die Imkerei 

Justizvollzugsanstalt mit besonderem Aspekt auf Jugendstrafvollzug 
Feuerwehr in der Landgemeinde Nottertal-Heilinger 

Höhen 

Cybermobbing – digitale Gewalt in der vernetzten Welt Olympische Spiele der Antike 

Erste Hilfe – wenn man einfach Leben retten kann 
Die Legende aus Suhl – Simson-Mopeds und ihre 

Geschichte 

3D – Druck – Entwicklung und Druck von Weihnachtselementen  

 

 
Projektarbeiten  

2025-2026 
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Erste Hilfe – wenn man einfach Leben retten kann 

 

 
Feuerwehr in der Landgemeinde Nottertal-Heilinger 

Höhen 
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Die Welt der Bienen – Einblick in ihr Leben und die Imkerei 

 

 

 

Die Legende aus Suhl – Simson-Mopeds und ihre 
Geschichte 
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Justizvollzugsanstalt mit besonderem Aspekt auf 
Jugendstrafvollzug 

 

Cybermobbing – digitale Gewalt in der vernetzten Welt 
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3D – Druck – Entwicklung und Druck von 

Weihnachtselementen 

 
 

Erdbeeren aus der Region 

 
 

Olympische Spiele der Antike 

 

Am 30. und 31.03.2026 war es soweit: Die Projektarbeiten, die ihren Beginn im April 2025 

hatten und im Februar 2026 schriftlich in einer umfangreichen Arbeit zusammengefasst 

wurden – welche sowohl den theoretischen Inhalt als auch die praktische Durchführung 
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dokumentierte –, wurden vor der Prüfungskommission, bestehend aus Frau Voget, Frau 

Großkopf und Frau Schreiber, präsentiert. 

Die Ergebnisse waren für alle Beteiligten sehr zufriedenstellend. Besonders erfreulich 

waren die kreativen Präsentationen sowie die liebevolle Gestaltung der Räume. Auch die 

passende Kleidung zum jeweiligen Thema – vom Business-Outfit über den Arztkittel, ein 

Zeus-Kostüm, Feuerwehrdienstkleidung bis hin zum Imkeranzug bzw. Bienenkostüm – 

zeigte, mit wie viel Engagement und Kreativität die Schülerinnen und Schüler ihre Themen 

präsentierten. 

Ebenso beeindruckend war die Ausgestaltung der Präsentationsräume: Neben Mopeds und 

einer halben Werkstatt kamen Erste-Hilfe-Utensilien, vielfältige Projektmaterialien und sogar 

eine Nebelmaschine zum Einsatz. Zur angenehmen Atmosphäre trug zudem eine 

thematisch passende Verköstigung bei – von echter Bienenwabe über Erdbeerkuchen und 

„Opferkuchen mit Messer“ bis hin zu Snacks und Getränken. 

Im Mittelpunkt stand jedoch der Inhalt: Die Schülerinnen und Schüler hatten die Aufgabe, ihr 

erarbeitetes Thema in einer Redezeit von 10 bis 15 Minuten vorzustellen – sowohl die 

theoretischen Grundlagen als auch den Ablauf ihres Projektes. In den Fächern Deutsch 

sowie Geographie bzw. Geschichte wurde das Präsentieren im Allgemeinen im Vorfeld 

intensiv geübt. Umso erfreulicher war es zu sehen, dass die dabei gegebenen Hinweise von 

den Schülerinnen und Schülern erfolgreich umgesetzt wurden. Die Vortragsweise und das 

persönliche Auftreten waren aufgrund der intensiven Vorbereitung und des wiederholten 

Übens durchweg überzeugend. Besonders positiv hervorzuheben ist zudem die 

ansprechende Gestaltung der Präsentationen sowie der sinnvolle Einsatz von KI zur 

Generierung unterstützender Bilder. 

Die Projektarbeit nimmt in der Regelschule eine zentrale Rolle ein, da sie weit über das 

reine Fachwissen hinausgeht. Sie fördert selbstständiges Arbeiten, strukturiertes Denken 

sowie die Fähigkeit, ein Thema eigenverantwortlich zu planen, durchzuführen und zu 

reflektieren. Ebenso stärkt sie wichtige Schlüsselkompetenzen wie Zeitmanagement, 

Teamfähigkeit und Präsentationsfähigkeit. Das schriftliche Ausarbeiten sowie das 

anschließende Präsentieren bereiten die Schülerinnen und Schüler gezielt auf zukünftige 

schulische, berufliche und persönliche Herausforderungen vor. Somit stellt die Projektarbeit 

einen bedeutenden Baustein für die Entwicklung grundlegender Kompetenzen dar und 

leistet einen wichtigen Beitrag zur ganzheitlichen Bildung. 
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April  
07.04.-17.04.2026 Osterferien 

 

27.04.-30.04.2026 Klassenfahrt 8er 

28.04.-02.05.2026 Vorprüfungen 

23.04.2026 Landesausscheid bei der Technikolympiade Erfurt 
 

 

Technik beginnt mit einer Frage – und unsere Schüler liefern die Antworten 
 

Unter dem inspirierenden Motto „Technik beginnt mit einer Frage. Fortschritt beginnt mit 

dem Mut, sie zu lösen.“ fiel am 23.04.2026 in Erfurt der Startschuss für die diesjährige 

Thüringer Technikolympiade. 
 

Bereits die Qualifikation zur Teilnahme am Landesausscheid ist ein großer Erfolg und zeigt 

eindrucksvoll das Engagement sowie die fachlichen Fähigkeiten unserer Schüler. Umso 

stolzer sind wir auf das erreichte Ergebnis: Platz 3 im Landesausscheid – eine 

herausragende Leistung, auf die die Teilnehmer zu Recht stolz sein können. Auch wir als 

Schulgemeinschaft freuen uns über diesen großartigen Erfolg! 

 

 

 

Im Finale in Erfurt stellten sich die Teams einer anspruchsvollen dreistündigen 

Projektaufgabe. Ziel war es, einen funktionsfähigen Roboter zu entwickeln und diesen 
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eigenständig zu programmieren. Diese Herausforderung verlangte nicht nur technisches 

Wissen, sondern auch Teamarbeit, Kreativität und Durchhaltevermögen. 
 

Unsere Schüler meisterten diese Aufgabe mit viel Einsatz und Begeisterung. Schritt für 

Schritt entstand aus Ideen, Bauteilen und Code ein funktionierendes System – ein 

beeindruckendes Beispiel dafür, wie aus Neugier echte technische Lösungen entstehen. 
 

Der Wettbewerb hat einmal mehr gezeigt: Technik lebt von Ideen, Mut und Teamgeist. Wir 

sind stolz auf unsere Teilnehmer und gratulieren herzlich zu diesem tollen Erfolg! 

 
 

30.04.2026 Notenschluss 9a / 10R 

27.04.2026 – 30.04.2026 Klassenfahrt 9b 
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Mai  
 

04.05.-08.05.2026 Klassenfahrt der Klassenstufe 10 
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11.-13.05.2026 Mottowoche und letzter Schultag der 9er/10er 
 

Tag 1 Kindheitshelden 

 

 

Tag 2 Gruppenkostüme 

 
Men in Black – Bier – Lehrer – Rentner - Dönerverkäufer 
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Tag 3 Zeitreise 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
73 

18.05.2026 Letzter Schultag 10er  
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15.05.2026 Herzlichen Glückwunsch Frau Melzer 

 

 

19.05.2026 Leichtathletik 

 

 
21.05.2026  EA der Neuen 5.Klassen 
 
21.05.2026 Prüfung Deutsch 10 
26.05.2026 Prüfung Mathe 10  
28.05.2026 Prüfung Englisch 10 
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28.05.2026 Exkursion Erdenberger 5b 
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Juni  
 

01.06.2026 Prüfung Deutsch 9 
03.06.2026 Prüfung Mathe 9 
 
06.06.2026 Exkursion Erdenberger 5a 
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08.06.2026 Herzlichen Glückwunsch Herr Schröter 
 

 
 
10.06.2026 Wandertag 9b Marolterode 
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11.06.2026 Notenschluss 5-9 
 
12.06.2026 Bekanntgabe Prüfungsnoten 
 
13.-21.06.2026 Festwoche der Stadt Schlotheim 
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87 
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17.06.2026 Wandertag der 9b nach Mühlhausen 
 

 
 
 
22.-23.06.2026 mdl. Prüfung 10 

 
 

22.-26.06.2026 praktische Prüfung 9er 
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26.06.2026  Feierliche Zeugnisausgabe 9H/10 in Volkenroda 

  



 

 
92 
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Juli  
29.06.2026 – 02.07.2026 Projekttage 

Projekttage an der Regelschule 
Schlotheim – Lernen, das Spaß macht! 

Schule ohne Schulbücher? Das geht – und 
sogar besser, als viele denken! 

Zum Abschluss des Schuljahres fanden an der Regelschule Schlotheim drei 
abwechslungsreiche Projekttage statt. Statt Unterricht nach Stundenplan standen 
praktische Erfahrungen, Kreativität, Bewegung und gemeinsames Lernen im Mittelpunkt. 
Ziel war es zu zeigen, dass Lernen nicht nur durch Schulbücher und Arbeitsblätter, sondern 
vor allem durch eigenes Ausprobieren, Erleben und Mitmachen gelingt. 

Die größte Projektgruppe, die „Pedalpiraten“, wurde von Herrn Schuchardt, Herrn 
Brümmel und Herrn Schröter geleitet. Gemeinsam erkundeten die Schülerinnen und 
Schüler mit dem Fahrrad die Umgebung und lernten dabei Ausdauer, Teamgeist und 
sicheres Verhalten im Straßenverkehr. 

 

Im Projekt „Schulbücher“ unter der Leitung von Frau Matschiner erhielten die 
Teilnehmenden Einblicke in die Organisation der Schulbuchausgabe, Archivarbeit und den 
Umgang mit Scantechnik. Dabei wurde deutlich, wie viel Vorbereitung hinter einem neuen 
Schuljahr steckt. 
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In der „Nähwerkstatt“ von Frau Trautwein und Frau Voget entstanden mit viel Geduld 
und Geschick eigene Werkstücke. Bei der „Höhlenmalerei“ mit Frau Großkopf und Frau 
Überhagen wurden Naturmaterialien gesammelt, Farben hergestellt und kreativ verarbeitet.  

 

Die Gruppe „Natur erleben“ unter der Leitung von Frau Böhme und Frau Werner führte 
naturwissenschaftliche Experimente durch, wanderte durch die heimische Landschaft und 
lernte Pflanzen und Kräuter kennen. 
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Im Projekt „Wandern – Spielen – Kochen“, geleitet von Herrn Engel und Frau Sontag, 
standen Bewegung, gemeinsames Kochen, eine Wanderung nach Volkenroda und 
Geocaching im Mittelpunkt. 

 

 

Kreativität war auch im Theaterprojekt von Herrn Dittmar gefragt, bei dem Selbstvertrauen 
und Ausdrucksfähigkeit gestärkt wurden. Im Projekt „Spiele“, durchgeführt von Frau 
Markwardt und Frau Schreiber, entwickelten die Schülerinnen und Schüler eigene 
Gesellschaftsspiele und bewiesen Kreativität, Teamarbeit und strategisches Denken. 

Im Modellbau-Projekt „Limes“ unter der Leitung von Herrn Jakubowski wurde das 
bereits im Vorjahr begonnene Modell des Limes fertiggestellt. Mit handwerklichem Geschick 
und viel Liebe zum Detail entstand ein beeindruckendes Geschichtsmodell. 
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Auch die klassenbezogenen Projekte sorgten für besondere Erlebnisse. Die Klasse 9b 
verbrachte gemeinsam mit Frau Helbing sportliche Tage im Freibad Ebeleben, wo 
Schwimmen, Tauchen, Beachvolleyball und der Klassenzusammenhalt im Mittelpunkt 
standen. Die Klasse 6b erkundete mit Frau Stütz bei einer Stadtrallye Schlotheim und 
erhielt beim Besuch einer Gerichtsverhandlung in Sondershausen spannende Einblicke in 
die Arbeit der Justiz. 

Den Abschluss bildete das Medienprojekt „Videos für Instagram“, das von Herrn von 
Maikowski und Herrn End betreut wurde. Gemeinsam entstanden aus Fotos und Videos 
der Projekttage kurze Filme. Dabei lernten die Schülerinnen und Schüler den Umgang mit 
der Design-App Canva sowie Grundlagen der digitalen Mediengestaltung. 

 

Die Projekttage haben eindrucksvoll gezeigt, dass Lernen weit mehr bedeutet als das 
Ausfüllen von Arbeitsblättern. Ob beim Sport, in der Natur, beim Handwerken, auf 
Entdeckungstour oder bei kreativen Projekten – überall standen Teamarbeit, 
Verantwortungsbewusstsein, Kreativität und Freude am Lernen im Mittelpunkt. Die 
Projekttage haben einmal mehr bewiesen: Schule kann abwechslungsreich, praxisnah und 
spannend sein. 

Weitere Eindrücke der Projekte:  
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02.07.2026 Schwimmbadtag in Ebeleben 
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03.07.2026 Zeugnisausgabe 5-9 
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Sonstiges  

Schulsozialarbeit  
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